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Jahreshöhepunkte

Veranstaltungen 2008

Umfassende Begleitprogramme machen das Linden-Museum zusätzlich zu den
Ausstellungen lebendig und schaffen oft unmittelbare interkulturelle Begegnungen.
Das Jahr 2008 bot mit 151 eigenen Veranstaltungen 1 eine enorme Vielfalt an Vorträ

gen, Filmen, Vorführungen, Konzerten, Workshops, Kinderprogrammen und vielem
mehr und war reich an Höhepunkten.

Zum Jahresauftakt stand das Begleitprogramm zur Sonderausstellung „Von
Kapstadt bis Windhuk: „Hottentotten“ oder Khoekhoen?“ im Vordergrund. Mit
Vorträgen namhafter Wissenschaftler, Dokumentarfilm-Abenden und einem um
fangreichen Führungsprogramm für alle Altersgruppen haben wir die Ausstellung
umrahmt. Nachhaltige Wirkung hatte der Vortrag „Der vergessene Völkermord“
des Kolonialhistorikers und Genozid-Forschers Dr. Jürgen Zimmerer (Universität
Sheffield) am 6. Februar. Er löste eine öffentliche Diskussion aus, die letztlich die
Umbenennung der nach dem ehemaligen Gouverneur von Deutsch-Südwestafrika
benannten Leutweinstraße in Stuttgart zur Folge hatte.

Das Wochenende „Das Geheimnis des Zen“ in Kooperation mit dem Ho Ryo Zen
Dojo Stuttgart ermöglichte vom 1. bis 3. Februar in Konzerten, Vorträgen, Work
shops, Meditationen und einer Kabinett-Ausstellung einen umfassenden Einblick in
die Tradition des Soto Zen.

Die Fokus-Reihe 2008 trug den Titel „Die vier Elemente“ und stellte in jedem
Quartal ein Element und dessen Bedeutung in verschiedenen Kulturen der Welt vor.
Ganz im Zeichen des Elements Wasser stand daher auch die „Lange Nacht der Mu
seen“ am 5. April, bei der die Besucher die einmalige Wasserstichorgel von Liquid
Soul, den experimentellen Jazz des Trijo Electric Play sowie Tänze rund ums Wasser
von Hora Israel und 35 Kurzführungen in allen Ausstellungen erleben konnten.

Markus Bühler-
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